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	 Gebäude & Berufswahl – die neue 
	 Erlebniswelt für Schulklassen
Junge Menschen stellen sich spätestens in der 7. und 8. 
Klasse die wichtige Frage: Was möchte ich später ein-
mal werden? Diese Entscheidung ist keine leichtfertige, 
die Möglichkeiten sind unzählig und unterschiedliche 
Fähigkeiten und Motivationen spielen eine grosse Rolle. 
Das Bedürfnis nach Sicherheit und dem einer sinnstif-
tenden Arbeit mit Verantwortung hört man oft, wenn 
man sich mit jungen Menschen darüber unterhält. Dass 
viele Berufe im Kontext mit dem Klimawandel sehr viel 
Selbstwirksamkeit bereithalten, merkt man spätestens, 
wenn man sich mit dem Thema Gebäude und den ent-
sprechenden Berufsfeldern auseinandersetzt. In den 
Ökonews 1/25 haben wir schon kurz über die Neuent-
wicklung «Klima-Energie-Erlebnistage Gebäude und 
Berufswahl» berichtet. Jetzt, kurz bevor wir mit dem 
Angebot im Januar 2026 starten, berichten wir gerne 
etwas detaillierter zu diesem Herzensprojekt.

Im September 2025 haben wir vier Testläufe in der 
Region Basel durchgeführt. Teilgenommen haben Klas-
sen aller Leistungszüge, die während eines Halbtages  «D
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Mit sinnstiftender Arbeit einen 
Beitrag leisten

Berufe und deren Wirkung rund um das Gebäude ken-
nenlernten. Die Rückmeldungen waren überwältigend: Die 
Jugendlichen waren mit Neugier und Tatendrang dabei. 
Besonders das Berufshaus kam grossartig an – dort konn-
ten die Schüler:innen selbst bauen, tüfteln und ausprobie-
ren, wie Gebäude «atmen», wie Wärme fliesst und wie 
Strom aus Sonne entsteht. In einem weiteren Modul wur-
den sie zu Klima-Detektiv:innen: Mit einem Such- und 
Quizspiel durchforsteten sie ihr Schulhaus und entdeckten, 
dass Berufe wie Schreiner:in oder Heizungsinstallateur:in 
mitten im Alltag vorkommen – und zugleich Teil der 
Lösung für mehr Nachhaltigkeit sind. 
 
Diese Erfahrungen zeigen uns, wie wichtig es ist, Klima-
themen mit der Lebenswelt der Jugendlichen zu verbin-
den. Wenn sie selbst erleben, dass ihr künftiger Beruf Sinn 
stiften und einen Unterschied machen kann, entsteht 
Motivation, die bleibt.  
 
Die Testläufe haben uns viele wertvolle Erkenntnisse gelie-
fert, die wir nun in die Weiterentwicklung einfliessen las-
sen. Ab Januar 2026 wird das neue Angebot offiziell buch-
bar sein. Lehrpersonen können sich schon jetzt bei uns 
melden, um ihre Klassen vorzumerken: 
info@klima-energie-erlebnistage.ch

Gebäude und Wohnen als 
Hebel für Netto-Null

«Gebäude und Wohnen» ist eines der Fokusthemen 
unserer Arbeit. Auch ausserhalb der Schulen zeigen wir mit 
unseren Referaten, Events in Zusammenarbeit mit Gemein-
den oder unserem Zukunftshaus, wie gross der Impact für 
das Klimaziel Netto-Null ist. Mehr Infos: oekozentrum.ch


